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DJK Spvgg. Moguntia Mainz-Bretzenheim e.V. 

Abteilung Tennis 

2014 — Rückblicke und andere Ansichten 

Gleich mal zu Beginn – ich finde, unsere Tennisanlage gehört mit zu den schönsten in Rheinhes-

sen! Was wir nicht den Mainzelmännchen zu verdanken haben, sondern dem unermüdlichen Ein-

satz der beiden Alfreds und allen anderen fleißigen Helfern, die sich um unsere Anlage bemühen 

- hierfür von mir ein herzliches Dankeschön, denn das ist bestimmt nicht selbstverständlich! 

Ich wurde  letztes Jahr dazu verdonnert, mich um die Pflege der Mitglieder im TORP zu kümmern, 

sowie die Meldungen einzupflegen (Begründung - weil ich mich ja so gut im Internet auskenne 

und die Frau vom „Vorsitzenden“ bin). Nun, dieses Jahr hat auch der Sportwart gewechselt, Oliver 

Köhler hat nun dieses Amt inne und der kennt sich auch gut im Internet aus….. ;-) 

Übrigens, Oli hat dieses Jahr seinen C-Trainerschein gemacht, hierzu noch herzlichen Glück-

wunsch. Ich finde sein bisheriges Engagement toll und hoffe, er kann seine Pläne für 2015 umset-

zen (hier möchte ich bemerken, dass der Sportwart alleine nicht viel auf die Beine stellen kann, 

wenn wir – die Tennisspieler und Vereinsmitglieder – ihn nicht unterstützten und an den Veran-

staltungen teilnehmen, die angeboten werden). 

Eine Vereinsmeisterschaft fand dieses Jahr nicht statt – Termine zu spät, andere Prioritäten, will 

keinen Wettkampf, verliere ja sowieso… 

Die Termine für 2015 stehen in dieser Breakpoint-Ausgabe, ich bin mal gespannt. 

Alfred Gerlach und Lukas Schreiber haben das Mixed-Turnier „Goldener Bretzel“ auf Basis vom 

„Doppelspaß“ organisiert. Gekämpft wurde um jeden Ball und der Siegeswille war bei jedem zu 

spüren – mehr davon zu lesen  auf Seite 2. Mir hat es viel Spaß gemacht und bin für eine Wieder-

holung 2015 gerne zu haben. 

Unser Abschluss Mixed-Turnier (siehe Artikel von Oli auf der letzten Seite) und das im 

Anschluss stattgefundene „Oktoberfest“ waren top. Die Stimmung war prächtig - das 

lag bestimmt auch am guten Essen, „Bayrisches Buffet“  - vielen, vielen  Dank An-

drea Kutzschbach. Die „schwungvolle“ Musik hat so Einige angeregt, das Tanz-

bein zu schwingen und bei manchen Liedern wurde auch schon mal mitgegrölt. 

Wirklich schade, dass wir solche „Veranstaltungen“ nicht öfter haben, aber viel-

leicht können wir da 2015 auch was ändern – es wäre zu wünschen. 

Ich darf auch wieder den Breakpoint gestalten (Begründung – weil ich mich 

so gut mit MS Office auskenne und die Frau vom „Vorsitzenden“ bin). Ich 

bedanke mich für die „zahlreichen“ Beiträge 2014 und kann nur hoffen, 

dass sich 2015 noch mehr Schreiberlinge finden, damit wir alle informiert 

bleiben und weiterhin viel Freude haben beim Lesen des Breakpoints. 

Anregungen werden gerne angenommen, die dann in der nächsten 

Ausgabe, wenn möglich, aufgegriffen werden. Mit meinen inne haben-

den „Funktionen“ darf ich auch an den Vorstandssitzungen teilneh-

men – was öfter schon zu Spannungen in meiner Ehe geführt hat – da ich 

nicht immer der gleichen Meinung wie der unseres Abteilungsleiters bin , aber was 

soll’s, einen Anwalt haben wir noch nicht gebraucht und ich hoffe es wird auch in Zukunft nicht 

nötig sein. Ich kann nur jedem Respekt zollen, der sich für unsere Abteilung engagiert – Hut ab 

und vielen Dank. 
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Eine Bereicherung für unsere Abteilung - die Rhein-

land-Pfalz-Meisterschaften.  Hier war auch eine gute 

Möglichkeit „Arbeitsstunden“ abzuleisten (wird auch 

2015 wieder stattfinden).  Als Frau vom „Vorsitzenden“ 

war ich schon  immer zeitig vor Ort – gähn – ist ja 

„nur“ ein Wochenende und habe geholfen. Ich  konnte  

tolle Spiele sehen und habe mich so manches mal 

gefragt, was das ist, was ich spiele – aber wer ist 

schon perfekt.   

Im April 2015 wird wieder der Spielbetrieb aufgenom-

men werden; bin mal gespannt, welche Mannschaften 

gemeldet werden und was unser Sportwart so alles 

auf die Beine stellt. Allen Mitgliedern wünsche ich 

schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins neue 

Jahr, dass wir uns gesund und munter 2015 den 

nächsten „Herausforderungen“ stellen können — in 

diesem Sinne Astrid Augsburg oder wie Oli schreibt 

und sagt „Frau Präsidentin“ (schrecklich!) 

Wem das Glöcklein zu früh läutet… 

Auf Anregung von Alfred Gerlach sollte am 14. September dieses Jahres eine Neuauflage des fast schon in Vergessenheit gegange-

nen Brezelturniers, einem früher gerne gespielten Doppelturnier, stattfinden. Der Turnierbeginn an diesem schönen Spätsommertag 

war auf 10:00 terminiert… und man staunte, dass von 27 gemeldeten Teilnehmern bis  kurz nach 10 Uhr immerhin 24 Teilnehmer, 

davon 9 weiblichen Geschlechts, sich einfanden, sodass man immerhin um 10:30 starten konnte. 

 Vor Spielbeginn wurden alle Teilnehmer ohne Rücksicht auf Alter oder Geschlecht in eine einzige Rangliste gebracht und diese dann 

in 4 Leistungsklassen (A, B, C, D) eingeteilt. Es wurden dann annähernd leistungsgleiche Paare durch Zulosen von Doppelpaarungen 

aus jeweils gleichen Töpfen gebildet. Jeder Spieler respektive jede Spielerin hatte insgesamt 6 Spielrunden zu absolvieren. Nach 

exakt einer halben Stunde wurde die Spielrunde durch einen Digitalwecker verstärkt durch eine kleine Kuhglocke aus dem Vorstands-

zimmer beendet. (Wer oder was hat die denn dort verloren?) Wer, wenn das Glöcklein läutete, vorne lag - sei es auch nur mit einem 

Ball -hatte das Match gewonnen.  

Jeder Spieler bekam seine in den 6 Doppelrunden erspielten Punkte gut geschrieben: Die Person, die das beste Match- und Spielver-

hältnis hatte, war der glückliche Sieger. Diesem winkte dann als Siegestrophäe die große goldene Brezel, die von Alfred Gerlach ge-

spendet und eigenhändig handvergoldet worden war. Auch einen zweiten und dritten Preis in Form von kleineren, vergoldeten Bre-

zeln wurde von ihm gestiftet. Offensichtlich traute dieser Brezel(turnier)spezialist den Worten seines jüngeren, in Brezelturnieren we-

nig erfahrenen Mitorganisators - nämlich meiner Wenigkeit - nicht, obwohl ich fast gebetsmühlenartig predigte, dass Frauen und Män-

ner bei diesem Turnier die gleichen Chancen hätten zu gewinnen. Wie wäre es sonst zu erklären, dass er sich nicht nehmen  ließ, 

auch für  die erst-, zweit- und drittplatzierten Damen liebevoll vergoldete Siegesbrezel anzufertigen. 

Alfred Mayer, mehrfacher Funktionsträger im Verein, u.a. 

Platzwart des Inneren, Doppelspaßverantwortlicher und 

selbst ernannter Frauenbeauftragter erklärte sinngemäß, 

nachdem er sich ein paar Spielrunden angeschaut hatte, 

blitzgescheit:  „Das hier ist im Prinzip wie beim Doppelspaß, 

nur ein bisschen strenger, also eine Hard Core-Variante.“ 

Nach spannenden und zum Teil dramatisch engen Kämpfen 

wurde am Ende des Tages kräftig gerechnet: Sieger bei den 

Herren war Rainer Mathias, auf den Plätzen 2 und 3 folgten 

Wolfgang Bullmann und Toni Steffen. Besonders bemerkens-

wert erscheinen mir bei diesem Ergebnis 2 Sachverhalte: 

Zum einen kommt der Sieger bei den Herren aus der B-

Gruppe und hat in der Medenrunde nur Leistungsklasse 23, 

zum anderen war der Drittplatzierte bei den Herren der insge-

samt älteste Turnierteilnehmer! 

Bei den Damen gewann die trotz Verletzungshandicap ange-

tretene Astrid Augsburg vor Uschi Delzeit und Brigitta Be-

cker. Letztere hat ebenso wie der Sieger bei den Herren in der Medenrunde nur die LK 23. Inwieweit für diesen Erfolg die gezielte 

organisatorische Kompensation durch Zulosen von besseren Partnern oder die persönliche Motivation des jeweiligen Partners durch 

Brigitta entscheidend waren, ist letztlich nicht zu beantworten. 
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Überblickt man die vorliegenden Ergebnisse, so fällt auf, dass bei ei-

nem Turnier - wie dem unsrigen - bei dem für ausbalancierte Paarun-

gen gesorgt wird, vermeintlich leistungsschwächere, körperlich beein-

trächtigte und auch betagte Mitspielerinnen gute Chancen haben, den 

Sieg oder einen Spitzenplatz zu erringen. Man könnte hier – um einen 

viel strapazierten Begriff zu gebrauchen - von einer erfolgreichen 

sportlichen Inklusion auf dem Tennisplatz sprechen. 

Trotz engagierter Spiele war die Stimmung auf und neben dem Platz 

sehr gut. Man lernte beiläufig neue Partner kennen, die man bisher 

bestenfalls vom Sehen kannte und mit denen man wahrscheinlich nor-

malerweise nie auf dem Tennisplatz zusammengekommen wäre. Zu-

sätzlich stärkte die umfassende, reichhaltige, ganztägige Bewirtung - 

wie bei einem richtigen Medenspiel - das Gemeinschaftsgefühl. Dank 

zahlreicher Kuchen- und Salatspenden konnte der Unkostenbeitrag auf 5 Euro begrenzt werden. Beim abendlichen Grillen und ge-

mütlichen Beisammenseins erfolgte die bei Tennisspielern übliche Nachbereitung von spektakulären Spielszenen und entscheiden-

den Spielchancen; so konnte man u.a. hören  „Wenn das Glöcklein etwas später geläutet hätte, dann hätten wir noch den Einstand 

geschafft und das Spiel wäre wahrscheinlich anders gelaufen.“  In der geselligen Runde wurde auch häufig die Meinung geäußert: 

„So ein Turnier -  so wunderschön wie dieses -  sollte im nächsten Jahr wieder stattfinden.“ 

 Lukas Schreiber 

Jugendvereinsmeisterschaft 2014 

Am Samstag, dem 27. September 2014 fanden die Ver-

einsmeisterschaften der Jugend bei gutem Wetter aber 

leider geringer Beteiligung von vier Jungen und einem 

Mädchen statt. 

Da jeder gegen jeden einen langen Satz (bis 9) spielen 

konnte, waren alle sehr zufrieden. Vereinsmeister wurde  

Mikhail Valdaytsev vor Maximilian Wirth. 

Zwischendurch und zum Abschluss gab es Leckeres zu 

essen und zu trinken. Die Kosten wurden aus  dem  antei-

ligen  Zuschuss des  FSV Mainz 05 für die Jugendlichen 

von Moguntia Bretzenheim bezahlt.  

Lieselotte Richter Jugendwart 

Veranstaltungen 2015 

Glühweincup Jan/Febr.  

genauer Termin wird noch bekannt gegeben  

(Heinz W. Kranz) 

Saisoneröffnung vorauss.: 18./19.04.2015 

Rheinland-Pfalz-Meisterschaften vorauss.: Ende Mai 2015 

Jugendcamp 2015 erstes und letztes Ferienwochenende 

Vereinsmeisterschaften 18. und 19. Juli 2015  

Konkurrenzen werden noch bekannt gegeben 

ebenso wie der Termin für die Jugendmeisterschaften 

Leberknödelessen Mitte August (genauer Termin folgt) 

Saisonabschluß mit anschl. Oktoberfest 26.09.2015 

„Goldene Überraschung —Turnier“ Termin folgt 

Nachruf 

Wir trauern um unseren  

Tenniskameraden  

Jost Pullig 

Jost ist im Alter von 83  verstorben 
 

Er hat über viele Jahre hinweg unsere Platzwarte 

tatkräftig unterstützt und wird uns als engagier-

ter Tennisspieler und Mitstreiter fehlen. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie 

und allen Angehörigen 



DJK Spvgg. Moguntia  

Mainz-Bretzenheim e.V. 

Abteilung Tennis 

Tennisanlage 

Am Ostergraben 78 

55128 Mainz-Bretzenheim 

Impressum  Redaktion 

Astrid Augsburg 

Telefon: 06131 73451 

Mobil: 01622955348 

E-Mail:  

breakpoint@djk-Bretzenheim.de 

Kontakte 

Abteilungsleiter 

Peter Augsburg 

peter.augsburg@djk-

bretzenheim.de 

Telefon 06131 73451 

Sportwart 

Oliver Köhler 

oliver.koehler@yahoo.de  

Telefon 0176/56847986. 

Jugendwart und Jugendtrainer 

Gabor Gencel 

Telefon 06131 35391 

Jugendwartin 

Lieselotte Richter 

Telefon 06131 383400 

Kassenwart 

Jürgen Kloß 

Telefon 06131 686081 

Schriftführer 

Herbert Richter 

Telefon 06131  383400 

Platzwarte-Team 

Alfred Gerlach 

Telefon 06131 35491 

Alfred Mayer 

Telefon 06131 34807 

Eventmanagement und Haus-

verwaltung  

Andrea Kutzschbach 

Telefon 06131 369593 

Hausvermietung 

Inge Schittko 

Telefon 06131 365376 

TORP-Vereinsadministrator 

Astrid Augsburg  

Telefon 06131 73451 

E-Mail: 

astrid.augsburg@web.de 

Impressum und Kontakte 

Die Beiträge im Breakpoint müssen nicht die Meinung des Vorstandes des Gesamtvereins,  

des Abteilungsvorstandes der Tennisabteilung und der Redaktion ausdrücken. 

Nachdruck nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. Für nicht angeforderte Manuskripte 

und Fotos wird keine Gewähr übernommen.  

Bei Nichterscheinen besteht kein Entschädigungsanspruch. 

Seite 4 BREAKPOINT 

Mixed-Turnier zum Saisonabschluß 2014 

Zum Saisonabschluss fand am 03.10.2014 auf unserer Anlage ein Mixed-Turnier statt, welches 

nahtlos in den Abendstunden zu einem zünftigen Oktoberfest überging. Wie es sich für unse-

ren Abteilungsleiter gehört, hatte Peter für den Tag der Deutschen Einheit Kaiserwetter organi-

siert.  

20 Tennisbegeisterte - gemischt mit Gästen einiger Mitglieder - fanden sich zum Saisonfinale 

ein, um letztmalig auf Punktejagd zu gehen. Weil allerdings mehr Damen als Herren am Start 

waren, musste „uns Uschi“ Delzeit aufgrund Ihrer Spielstärke bei den Herren aushelfen.  

Stephan Wahrhusen von den Ski-und Sportprofis aus Ebersheim hatte ein großes Equipment 

an neuen Testschlägern zur Verfügung gestellt, welches auch eifrig genutzt wurde. 

Und zahlreiche Kuchenspenden sorgten für das leibliche Wohl während des Turniers. 

Gespielt wurde also im Mixed à 25 min pro Runde. Nach jeder Runde wurden neue Paarungen 

gelost, so dass fast jeder mal mit jedem spielen konnte. Die Gäste wurden reibungslos inte-

griert und entpuppten sich auch aufgrund ihrer Spielstärke bereits nach kurzer Zeit zu sehr 

beliebten Spielpartnern. Gezählt wurde wie im Tischtennis und nur die eigens gewonnenen 

Spiele wurde gutgeschrieben und Runde für Runde aufaddiert.  

Bei den Herren ging als Sieger „uns Uschi“ !!! mit den meistgewonnen Spielen hervor, bei den 

Damen hatte unser Gast Ulrike Fügen die meisten Spiele gesammelt.  

Verlierer gab es keine, für mich war jeder Teilnehmer ein Gewinner. Und auch Spieler mit we-

niger gesammelten Punkten kamen durch Trostpreise in Form von Griffbändern und neuen 

Tennisbällen auf Ihre Kosten. 

Rückblickend kann ich diese Art von Saisonabschluss nur mit einer 1+  mit Sternchen bewer-

ten und mich bei allen bedanken, die zu diesem schönen Tag beigetragen haben.  

Ich möchte gerne nochmal ganz bewusst hervorheben, dass ausnahmslos in allen Spielrunden 

zu jederzeit der Spielspaß und das Miteinander im Vordergrund stand, und zu keiner Zeit der 

persönliche Ehrgeiz an erster Stelle Stand. Auch das gehört zum Sport und zum Vereinsleben 

dazu. 

In diesem Sinne freue ich mich bereits jetzt auf die Saison 2015, wünsche Euch allen ein ge-

segnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Mit sportlichen Grüßen 

Oliver Köhler-         Sportwart - 

https://3c.web.de/mail/client/mail/mailto;jsessionid=B038A75D2E685810A65CA38AC7FF1B0D-n2.bs60a?to=breakpoint%40djk-Bretzenheim.de&selection=tfol136b9c483f30d66d

